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Tugendliche der Gewerbeschule Bühl diskutieren mit Schülern aus Oststaaten und einem EU-Abgeordneten über Toleranz 

Politik-Austausch 
über das Internet 

Bühl (red) - Gemeinsa- 
me Werte für ein gemeinsames 
Europa: Schüler der Gewerbe- 
schule Bühl trafen sich am 17. 
März mit Jugendlichen aus der 
Slowaltei, Ungarn und Polen 
zum gemeinsamen Chat mit ei- 
nem Abgeordneten des Euro- 
päischen Parlaments. 

Der Europa-Abgeordnete Rai- 
ner Wieland hat im Chat per In- 
ternet Fragen der Schüler beant- 
wortet zur Europäischen Ver- 
fassung und ihren Wertvorstel- 
lungen. 

Der 17. März ist ein Aktions- 
tag, an dem im Rahmen des 
..Eurouäischen Frühlings" euro- 
paweii zu ~ e r a n s t a l t u i ~ e n  und 
Disltussionen über die Europäi- 
sche Verfassung aufgerufen 
wird. Die Gewerbeschule Bühl 
nahm zu diesem Anlass an ei- 
nem Chat mit Schulltlassen aus 
Baden-Württemberg, der Slowa- 
Itei, Ungarn und Polen teil. 

Was bedeutet Freiheit in un- 
serem Alltag und auf europäi- 

scher Ebene? Diese und weitere 
Fragen disltutierten und bear- 
beiteten die Schüler zusammen 
mit Schulgruppen aus dem eu- 
ropäischen Ausland. Unter der 
Leitung von Oberstudienrat 
Matt ltommunizierten die Ju- 
gendlichen mit einer IUasse der 
Handelsaltademie Trencin in 
der Slowaltei und des Lajos 
Gimnazium Mosonmagyarovar 
in Ungarn. Weitere Gruppen 
aus Baden-Württemberg und 
dem Ausland diskutierten zeit- 
gleich über die Werte Freiheit 
und Toleranz. 

Der Iänderübergreifende Aus- 
tausch der Schüler fand im 
Rahmen eines Proiekts der Lan- 
deszentrale für politische Bil- 
dung statt, die das Projekt in 
Zusammenarbeit mit dem ICul- 
tusministerium und dem 
Europa-Zentrum organisierte. 
17 Schulltlassen aus Baden- 
Württemberg, der Slowakei, 
Ungarn und Polen wirkten a n  
dem Vorhaben mit. 

Zentraler Bestandteil der Zu- 

Per lnternet kommunizieren die Schüler aus Bühl mit ausländischen Klassen. FO~O:  pr 

sarn~nenarbeit war der Aus- 
tausch der Schüler über die 
Ländergrenzen hinweg. Die Ju- 
gendlichen besprachen gemein- 
sam die Werte der Verfassung 
und führten dazu in ihrer Schu- 
le oder am Heimatort eine Mei- 
nungsumfrage durch. Die Schü- 

ler der Gewerbeschule Bühl ha- 
ben in diesem Zusammenhang 
rund 200 Personen befragt. 
Während des Projekts trafen 
sich die Jugendlichen zum Aus- 
tausch in Internetforen der Lan- 
deszentrale für politische Bil- 
dung. Die ICommunikation wur- 

de in deutscher Sprache durch- 
geführt, da die beteiligten osteu- 
ropäischen Schüler Deutsch als 
Fremdsprache erlernen. Infos 
zu dem Projekt bei der Landes- 
zentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg 
ia (07 11) 16409921. 


